
Nachwuchskräfte gesucht! – Ausbildung im Landratsamt Ilm-Kreis 
 
Für den Ausbildungsbeginn im Jahr 2020 stehen im Landratsamt Ilm-Kreis folgende Ausbil-
dungsstellen zur Verfügung: 
 

• Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung Landes-
verwaltung und Kommunalverwaltung (3 Stellen; Ausbildungsbeginn: 01.08.2020) 

In der 3-jährigen Ausbildung werden fachtheoretische Grundlagen in der Berufsschule in 
Weimar sowie praxisbezogene Inhalte in den verschiedenen Bereichen des Landratsamtes 
vermittelt. Vorausgesetzt wird ein guter Realschulabschluss bzw. ein gleichwertiger Bil-
dungsabschluss (insbesondere mit guten Noten in Deutsch und Mathematik); Bewerber mit 
allgemeiner Hochschulreife oder einem Berufsabschluss können die Ausbildung auf 2 Jahre 
verkürzen. 
 

• Ausbildung im mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst (2 Stellen; Ausbil-
dungsbeginn: 01.08.2020) 

Anwärter/innen im mittleren nichttechnischen Dienst in der Kommunalverwaltung und der 
staatlichen allgemeinen Verwaltung werden in einer 2-jährigen Ausbildung an der Thüringer 
Verwaltungsschule und im Landratsamt auf eine künftige Tätigkeit in der Behörde vorberei-
tet. Die Anforderungskriterien sind – neben den Voraussetzungen für die Begründung eines 
Beamtenverhältnisses – ein guter Realschulabschluss bzw. ein gleichwertiger Bildungsab-
schluss oder ein Hauptschulabschluss in Kombination mit einer abgeschlossenen förderli-
chen Berufsausbildung (jeweils insbesondere mit guten Noten in Deutsch und Mathematik). 
Mit bestandener Laufbahnprüfung sind die Absolventen berechtigt, die Berufsbezeichnung 
„Verwaltungswirt/in“ zu führen. 
 

• Ausbildung im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst (1 Stelle; Ausbil-
dungsbeginn: 01.10.2020) 

Mit dem dualen Studium in der Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-
dienstes in der Kommunalverwaltung und der staatlichen allgemeinen Verwaltung absolvie-
ren die Anwärter/innen in 3 Jahren verschiedene Fachstudien an der Thüringer Verwaltungs-
fachhochschule und berufspraktische Studienzeiten im Landratsamt. Neben den beamten-
rechtlichen Einstellungsvoraussetzungen wird eine zu einem Hochschulstudium berechti-
gende Schulbildung, die Fachhochschulreife oder ein als gleichwertig anerkannter Bildungs-
abschluss (jeweils insbesondere mit guten Noten in Deutsch und Mathematik) gefordert. Die 
Ausbildung schließt mit der Laufbahnprüfung, welche eine Diplomarbeit sowie mündliche und 
schriftliche Prüfungsteile umfasst, ab. 
 

Sie erfüllen die o. g. Voraussetzungen? Darüber hinaus sind Sie 
- bereit, einen Einblick in die vielfältigen Aufgaben des Landratsamtes zu erhalten, 
- motiviert, gut organisiert, kommunikativ, selbstständig und 
- am kommunalen Geschehen interessiert? 

 

Dann bewerben Sie sich bis zum 29.10.2019 mit aussagekräftigen Unterlagen (inkl. Lebens-
lauf und Kopien der letzten 3 Zeugnisse) im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Ausbildung 2020“ beim 
 

 Landratsamt Ilm-Kreis 
 Personal- und Schulverwaltungsamt 
 Ritterstraße 14 
 99310 Arnstadt 
 

Die Auswahl erfolgt mittels Eignungstest und Vorstellungsgespräch. 
 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders bevorzugt.  
 

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen verbleiben beim Ilm-
Kreis und werden nur zurückgesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen 
werden nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet. 



Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und dem Thüringer Datenschutzge-
setz. Personenbezogene Daten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbeset-
zungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens gespeichert und nach dessen Ab-
schluss gelöscht. Nähere Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merkblatt) 
sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-kreis.de/merkblattpsa dargestellt. 
 
 
 
P. Enders 
Landrätin 


